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Kommissionsarbeit und Gesetzgebung

Axel Hahn 
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Kommissionsmitglieder   
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Der “Hauptschriftführer”

Mindestens 60 
Tonbandprotokolle! 
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Kommision „Erkennung und Behandlung von Vergiftungen“

Gründung 1964

Gesamt 67 Sitzungen ( Mitarbeit von ca. 170 verschiedenen Experten)   

Mitglieder: 1) BGA-Präsidenten, -Vizepräsidenten, -Institutsleiter

2) Lehrstuhlinhaber „ Pharmakologie u. Toxikologie“

3) Chefärzte jeweils aller Giftinformationszentren

4) Industrietoxikologen

5) Verbraucherorganisationen

6) Ministerien (Gesundheit, Umwelt), DIMDI

7) Geladene Experten 

Öffnung der Kommission nach der „Wiedervereinigung“ ab 1990 
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Ergebnisse der Kommissionsarbeit 
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• 1964 Gründung Dokumentationsstelle / Kommission (USA Reise)   

• 1965 Kontakt zu Industrieverbänden, Mittel / Stoffkartenerstellung 

• 1967 Kartenversand an 21 Institutionen ( auch Belgien/Schweiz / USA)  

• 1966 Kontakte zu WHO, EAPCCT, NACCT

• 1967 / 1968 Karten zu Pilzen, Überlegungen zu Rahmenrezepturen  

• 1969 Denkschrift zur Lage der GIZ an AGLMB (12 GIZ mit 24h Dienst)

Chronologie (der wichtigsten Ereignisse)   

• 1970 Statusberichte / Organisationsbeschreibungen aus den GIZ  

• 1970 AGLMB Einschätzung: 5-8 GIZ (Berlin, Freiburg, Hamburg,
Ludwigshafen, Mainz, Mannheim, München, Nürnberg)      
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• 1971 EAPCCT Umfrage zur Lage der GIZ, Gründung AG Analytik   

• 1972 EAPCCT Kongress Mainz (Computer in GIZ, DIMDI Programme)

• 1977 Neuberufung, Erstellung einer GIZ Statistik mit DIMDI-Indexline

• 1973 FoVo mit DIMDI (DV-Einsatz in deutschen GIZ ) für 3 Jahre 

• 1978 Kosmetika Mittelkarten (IKW–Unterstützung), Schlangenkarten   

• 1979 Kindersichere Verschlüsse, Entwurf Meldepflicht Vergiftungen 

Chronologie (der wichtigsten Ereignisse)   

• 1979 Entwurf: „Allg. Maßnahmen für Rote Liste“ / Massenvergiftungen 

• 1980 Auswertung: Krankheits- / Todesursachenstatistik AOK   

• 1980 Auswertung: Stoffliste-Kindersichere Verpackungen  
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• 1981 Neuberufung, erste Ausgabe „Allgemeine Maßnahmen“

• 1982 Entwurf „Bundesvergiftungs-VO, FoVo „Vergiftungsgeschehen“

• 1984 Verzeichnis Pilzberater, EU-Entschließung „kinderg. Verschlüsse“

• 1983 Planungen „Humantoxikologisches Zentrum“

• 1984 Imprägniersprays, PI-Idee v. Clarmann, erste Satzung der AGGN   

• 1984 AGLMB Auftrag: Erfassung der tox.-anal. Aktivitäten d. Länder

Chronologie (der wichtigsten Ereignisse)   

• 1985 FoVo Hypochlorit-Reiniger, Krienke-Gloxhuber Liste Kosmetika   

• 1985 Probleme Schweregraddefinitionen, FoVo „Standardisierung“

• 1985 Vorschläge zur Ausrüstung eines Modellgiftnotrufs (München)   
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• 1986 Vorarbeiten im FoVo „Standardisierung / Harmonisierung 2,5 St.)    

• 1986 Industrieverband Putz-/ Reinigungsmittel will Identifizierungscode

• 1987 Merkblatt „Drogennotfälle“

• 1986 Kosm. Rahmenrezepturen, Gefahr „Chemiebaukästen/ Paraquat“

• 1987 AGGN e.V. registriert, EU-Regelungen für chem. Spielzeug   

• 1987 BGA Heft „Allgemeine Maßnahmen“ erschienen  

Chronologie (der wichtigsten Ereignisse)   

• 1987 Giftinformationsdatei auf Datenträgern erfasst  (DIMDI)  

• 1988 BGA wird als Rezepturerfassungstelle offiziell benannt     

• 1989 DIMDI-Indexline wird zur INTOX Datenbank (ca. 200.000 Fälle) 
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• 1990 Gästesitzung: ZTAD Dr. Liebenow, Dr. Albrecht, Prof. Müller        

• 1990 INTOX-Freigabe (210.000 Fälle), Novellierung ChemG (nicht GIZ) 

• 1991 FoVo EVA (4 GIZ),  BGA–Heft „Allgemeine Maßnahmen“ neu   

• 1990 Neuberufung der Kommisssion (Fachleute neue Bundesländer)    

• 1991 Entwurf Verwaltungsvorschrift (AVV) für GIZ, Problem Lampenöle   

• 1991 Entwurf: EU-Richtlinie Kosmetika, kindersichere Verpackungen LÖ

Chronologie (der wichtigsten Ereignisse)   

• 1992 Projekt Harmonisierte Berichterstattung an EU   

• 1992 Bennung GIZ „Neue Bundesländer“, Kosm. Rahmenrezepturen     

• 1992 Verfügbarkeitsprobleme von Antidota, EU-Antidot Listen 
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• 1993 Neuauflage MvP-Heft „Allgemeine Maßnahmen mit Antidota“

• 1993 AVV-Entwurf nicht angenommen (keine Länderentscheidungen)

• 1994 FoVo EVA zur Harmonisierung abgeschlossen (9.000 Fälle)   

• 1994 Neuberufung der Kommisssion (Fachleute neue Bundesländer)    

• 1995  Erster diffenzierter EU-Bericht (Basis ca. 40.000 Fälle)

• 1996 Änderungsrichtlinie Kosmetika / neuer R-Satz R-65 für LÖ

Chronologie (der wichtigsten Ereignisse)   

• 1997 Planung FoVo TDI, EU Verbot LÖ wird beraten, letzte Laborliste    

• 1998 Harmonisierte EU-Berichterstattung wird eingestellt      

• 1998 § 16e Monitoring (Toxicovigilance), elektronische Stoff-
monografien für GIZ (MS-Word) 
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• 1999 Neuberufung, Verbot LÖ Deutschland, FoVo Giftpflanzen          

• 2000 FoVo TDI (GIZ-geführt), EU-Verbot LÖ, Bewertung Giftpflanzen 

• 2000 Rahmenrezepturen Kosmetika (EAPCCT/COLIPA)    

• 2000 Änderungen Errichtungserlass (BMG -> BMU), „Scholz-Liste“

• 2001 FoVos: Giftpilze, ESPED-Studie, Expodaten Mensch, PI  

• 2002 Neuberufung der Kommission im BfR

Chronologie (der wichtigsten Ereignisse)   
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Zusammenfassung der Ergebnisse der Kommissionsarbeit 



45 Jahre Kommission „Bewertung von Vergiftungen“, 12. November 2009, BfR Berlin    Seite 14

Ergebnisse: Wichtige Schriften
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Ergebnisse: Giftinformationsdatenbank GIFAS

In Abstimmung mit den zuständigen Industrieverbänden wurde 1965/66 ein 
Verfahren für die Bereitstellung der für die Giftberatung erforderlichen Unterlagen 
unter Einschluss von Geheimhaltungsvereinbarungen festgelegt. 

Die Unterlagen werden seitdem auch von den Nachfolgeinstituten des BGA zuerst 
in Form von Karteikarten (Mittelkarten/Stoffkarten) als „Informationskartei zur 
Erkennung und Behandlung von Vergiftungen“ aufbereitet.

Seit 1996 vollständige elektronische Verteilung über das Giftinformations- und 
Archivierungssystem (jetzt GIFAS –Version II) an alle Zentren.

Stand 2008: ca. 280.000 Rezepturen 
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Ergebnisse:  Forschungsvorhaben und Gesetzgebung

Dokumentation: Ca. 900 Stoff- und Therapiekarten 

Fallserie Sprays 1980-84: Untersuchungen, Einschätzungen, Empfehlungen und 
Regulationen zu Imprägniersprays

Zahlreiche Forschungsvorhaben: z.B. Aerosole, Antidota, GIFAS, Humantox-
Zentrum,  Giftpool / Indexline / EU-Toxline, EVA, TDI, PI 

Grundsatzpapier: Ausstattung von Giftinformationszentren in Deutschland 

Gesetzgebung 
- ChemG §16e „Meldungen Vergiftungen / Gefährliche Rezepturen“

- ChemG § 16e „Meldungen Biozidrezepturen“

- ChemG §16e „Erkenntnisse am Menschen haben Vorrang vor tiertox. Daten“

- Kosmetik VO § 5d: Meldungen von Kosmetikrezepturen

- WRMG Meldungen §10 : Meldung von Wasch-/Reinigungsmitteln

- Seit 2009 CLP-VO Art. 45 
–nach Vorbild § 16e ChemG europaweit: Hazardous Mixtures
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Ergebnisse : Normen, Einschränkungen, Verbote und Listen  

- ISO-Norm „Kindergesicherter Verschluss“ / „Chemisches Spielzeug“

- Einschränkung von Methanol in Verbraucherzubereitungen

- Rezepturänderungen / Warnhinweise (z.B. ätzende Mittel: Masch. Geschirrreiniger)

- Einschränkung der Verwendung von Halogenierten KW (Abbeizer, Chemische
Reinigungen) 

- EU Verbot Lampenöle / Grillanzünder / EU-Norm (kindersichere Brenner)

- EU Norm „PI –Produktidentifikationselement-

Liste „Analyse von toxischen Substanzen“ in Deutschland

Liste „Pilzberater“ in Deutschland 

Liste „ Toxikologische Sachverständige“ in Deutschland

Liste „Kontaktallergene“

Giftpflanzenliste (Bundesanzeiger) 2000
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Bilanz der Kommissionsarbeit 

Nicht so schlecht !

Was sagt die neue Mannschaft?
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Wir starten durch!       
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Fragen?


